
  Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt,   
          sollt ihr ihn nicht unterdrücken.  
     Lev 19,33  
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Jedes Jahr werden ehren- und hauptamtli-
che Mitarbeitende im Evangelischen Kirchen-
kreis Merseburg zu einem festlichen Danke-
schön-Abend eingeladen, um ihr Engagement 
zu würdigen. Am 24. Januar folgten rund 100 
Gäste der Einladung ins Ständehaus Merseburg, 
um sich auszutauschen, dem Programm zu fol-
gen und das Buffet der Samariterherberge zu 
genießen.

Ein besonderes Highlight war die erstmalige 
Verleihung des Beteiligungs- und Fundrai-
sing-Preises des Kirchenkreises. Von August 
bis Oktober 2024 konnten sich nachahmens-
werte Fundraising-Aktionen bewerben, die mit 
Kreativität und Engagement ihr soziales Umfeld 
aktiv mitgestalten und Gemeinschaft fördern. 
Unter dem Motto „Schätze heben“ wurden 
Initiativen gewürdigt, die durch Zeit-, Sach- oder 
Geldspenden erfolgreich umgesetzt wurden.

Der mit 1.000 Euro dotierte erste Preis ging an 
die Evangelische Kindertagesstätte Gustav Adolf 
in Lützen. Ihr Fundraising-Projekt zur Anschaf-
fung eines neuen Sandkastens mit Sonnensegel 
beeindruckte die Jury durch kreative Ideen und 
ein starkes Netzwerk. Kita-Leiterin Anja Krupa 
nahm die Auszeichnung freudig entgegen – mit 
dem Erlös der Fundraising-Aktion, Fördergeld 
und Dank des Preises kann der Sandkastenbau 
nun in Auftrag gegeben werden.

Den zweiten Preis (500 Euro) erhielt das Mu-
sicalprojekt „Petrus – Fels in der Brandung“ in 
Schafstädt. Die Jury lobte die großartige Zu-
sammenarbeit vieler Beteiligter, die das Projekt 
mit Herzblut auf die Beine stellten. Vielleicht ist 
das Preisgeld ein Grundstein für ein neues Mu-
sical-Projekt?

Der dritte Preis (300 Euro) ging an das Projekt 
„Pfarrscheune Kitzen“. Viele engagierte Men-
schen hatten sich im „Scheunenteam“ zusam-

mengetan. Dank unzähliger ehrenamtlicher 
Arbeitsstunden, zahlreicher erfolgreicher För-
dermittelanträge und Spenden erstrahlt die 
einst baufällige Scheune heute als lebendiger 
Begegnungsort auf dem Pfarrhof in Kitzen.

Der siebenköpfigen Jury fiel es angesichts der 
beeindruckenden Projekte nicht leicht, aus den 
fünf Bewerbungen die besten drei zu prämieren. 
Deshalb erhielten auch die Plätze 4 und 5 eine 
Anerkennung.

Ein herzliches Dankeschön gilt ALLEN, die 
mit Kreativität und Tatkraft unseren Kirchen-
kreis bereichern. 

Wir freuen uns darauf, wenn Sie sich ab August 
mit IHREM Projekt um den Beteiligungs- und 
Fundraising-Preis 2025 bewerben!

Heike Ebel
(Fundraising im KK Merseburg)

Foto: Gudrun Wisch (von links: H. Ebel, B. Halver, 
Preisträgerinnen, Superintendentin C. Kellner)

Erste Verleihung des Beteiligungs- und 
Fundraising-Preises im Kirchenkreis Merseburg
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„Mit sechsundsechzig Jahren, da fängt das 
Leben an…“ Den alten Schlager von Udo Jür-
gens kennen vielleicht manche noch. Ich hab 
ihn jetzt öfter im Ohr, denn meine Dienstzeit 
endet, der Ruhestand beginnt. Wie das wohl 
wird? Der einstige Hit erzählt so herrlich, wie 
ungewöhnlich, überraschend und individuell 
ein Rentnerleben aussehen kann. Da bin ich 
echt gespannt drauf und blicke gern zurück: 
Zusammen mit meinem Mann, Pfarrer Frieder 
Wisch, wirkten wir zuletzt viele Jahre im Pfarr-
bereich Langendorf und konnten manches 
bewegen, erleben und mit Gott und den Men-
schen unterwegs sein.

Nach dem Abschied dort wurde es für mich et-
was ruhiger, aber auch nochmal reizvoll, frisch 
und belebend. Mein dienstlicher Einsatz hatte 
sich etwas verändert. Neben der Weiterfüh-
rung des Religionsunterrichts an drei Grund-
schulen, den verschiedenen Vertretungsdiens-
ten in Kinder- bzw. Teenie-Gruppen und der 
Mentorin-Tätigkeit machte mir die Öffentlich-
keitsarbeit im Bereich Social Media für den 
Kirchenkreis besondere Freude. So viel schö-
nes, erlebenswertes, engagiertes, leichtes und 
berührendes gemeindliches Leben in und an 
Kirchen, Quellen, Flussufern, Gärten, Scheunen 
oder in Zelten, auf Plätzen und Wiesen durfte 
ich dabei entdecken und bekannter machen! 
Nahezu überall begegneten mir gastfreund-
liche Menschen. Da haben wir echte Schätze 
und dürfen dankbar sein für alle, die sich hier 
engagieren, mit Herzblut dabei sind und die 
frohe Botschaft in die Welt tragen! Ich selbst 
bin gern weiterhin Teil dieser christlichen Ge-
meinschaft, die zwar kleiner wird, aber doch 
mit ihrer besonderen Würze, wie das Salz, von 
dem Jesus spricht, zum Wohl in Dorf und Stadt 
und unserer Gesellschaft beitragen kann. 

Mit der diesjährigen Jahreslosung, alles zu 
prüfen und das Gute zu behalten, gehe ich in 
den Ruhestand. Ich bin einfach gespannt. Un-
sere Familie ist groß. Neun Enkel halten uns 
lebendig und können in diesem Jahr mit den 
Großeltern verreisen. Unseren alten Bauernhof 
werden wir weiter verschönern, den Garten 
gestalten, vielerlei Krippen in der Scheune zei-
gen… Vielleicht spaziert auch bald eine kleine 
Hühnerschar über den Hof. Außerdem bin ich 
gern mit dem Rad unterwegs, die schöne Welt 
Gottes beginnt schließlich vor der Haustür! 
Und dann braucht's noch Zeit fürs Lesen, 
Ideenspinnen, Kreativsein… 

Ich bedanke mich sehr bei allen, die meinen 
beruflichen Weg begleitet haben und freue 
mich, wenn wir uns hier oder da begegnen! - 
Und den alten Schlager, den singe ich einfach 
schön laut mit: „Ihr werdet euch noch wun-
dern, wenn ich erst Rentner bin…“  

Gudrun Wisch
Gemeindepädagogin 

„Mit sechsundsechzig Jahren, da fängt das Leben an…“ 
Gudrun Wisch verabschiedet sich in den Ruhestand
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Termine im KK • Kontakte

TERMINE

Treffen der Fördervereine 
(Kirchenbau) und Gemeinde-
kirchenräte/Beiräte
Dienstag, 4. März 25, 18.30–21 Uhr,
Hälterstraße 30, Merseburg oder Zoom
Donnerstag, 28. August 25, 18–21 Uhr,
Exkursion zu verschiedenen Kirchen der 
Kirchenkreise Naumburg-Zeitz und 
Merseburg
Anmeldung und Informationen: 
Lydia Schubert
Fon: 0178 2577107 
Mail: lydia.schubert@ekmd.de

Schreibwerkstatt „Patienten-
verfügung“
Donnerstag, 6. März 25, 18–21 Uhr
Domstraße 6, Merseburg
Referent: Kevin Blaß von „Hoffnungs-
bringer“, Ambulantes Palliativzentrum 
Saalekreis
Anmeldung und Informationen: 
Sup.in Christiane Kellner

Juleica | JugendLeiterCard
Bald zu alt für Freizeiten als Teilneh-
mer*in? Du bist (bald) 16 Jahre alt? 
Werde Teamer*in mit der JuLeiCa! 
Damit kannst du Freizeiten, Festivals 
und Jugendgruppen mitgestalten. Alles, 
was du brauchst, lernst du im JuLei-
Ca-Grundkurs.
Teil 1: 7.–9. März 2025
Teil 2: 4.–6. April 2025

Villa Jühling, Semmelweisstraße 6, 
06120 Halle/Dölau
Anmeldung und Informationen:
Philine Hommel, Mobil/WhatsApp/
Signal: 0170 2832488
Mail: philine.hommel@ekmd.de

 
Noch mehr Veranstaltungen: 
www.kk-mer.de/termine/ 
veranstaltungen

KONTAKT

Evangelischer Kirchenkreis Merseburg
Superintendentin Christiane Kellner
Domstraße 6 
06217 Merseburg
Telefon: 03461 33 22 0
Fax: 03461 33 22 20 
kirchenkreis.merseburg@ekmd.de

Weitere Informationen zum 
KK finden Sie im Internet 
unter www.kk-mer.de: 
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